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Pantopoda (IVachtrag) 
von J. M E I S E N H E I M E R , Leipzig 

B e s t i m m u n g s s c h l ü s s e l 
fur die im Geblete der Nord- und Beltsee vorkommenden 

Pantopodenarten. 

1. Familie: Nymphonidae. 
M'it den bereits S. XI. a 2 angegebenen Merkmalen. 

1. Gattung: N y m phon Fabricius. 
Körper schlank, glatt; Gangbeine sehr lang, sparlich behaart. 

a ) Augenhöcker hoch, konisch zugespitzt 
Nymphon grossipes Fabricius (Fig. 1) 

(Körperlange 6 mm; Spannweite 54 mm). 
b) Augenhöcker abgestumpft. 

cr) Kopfsegment sehr schlank, langer als die 3 folgenden Segmente 
zusammen Nymphon longitarse Kroyer 
(Körperlange 6 mm; Spannweite 62 mm; Körperfarbe blaCrot). 

P) Kopfsegment breit, so lang wie die 3 folgenden Segmente 
Nymphon sirömii Kreyer 

(Körperlange 15 mm; Spannweite 150 mm; Körperfarbe rötlich-
gelb). 

Y) Kopfsegment kurz, ein wenig langer als die beiden folgenden 
Segmente Nymphon leplocheles Sars 
(Körperlange 6.5 mm; Spannweite 62 mm; Körperfarbe weiBlich). 

2. Gattung: Chaetonymphon Sars. 
Körper breit, oben dicht behaart; Gangbeine gedrungen, stark be­

haart . 
Einzige vorkommende Art, mit den Merkmalen der Gattung 

Chaetonymphon spinosum Goodsir 
(Körperlange 8.5 mm; Simnnweite 51 mm: Körperfarbe grau) . 

2. Familie: Pallettidae. 
Mit den bereits S. XI. a 2 angegebenen Merkmalen. 

1. Gattung: P alien c Johnston. 
Körper ziemlich schlank und glatt; die Seitenfortsatze durch weite 

Zwischenraume getrennt; Kopfsegment schlank; Kaudalsegment ganz 
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klein und mit dem vorhergehenden Segment verwachsen; Gangbeine 
lang, sparlich behaart. Die beiden folgenden Arten einander .sehr 
ahnlich. 

a) Kopfsegment etwas langer als die iibrigen zusammen 
Pollene bretirostris Johnston 

(KÖrperlange 1.5 mm; Spannweite 11 mm; Körperfarbe durch-
scheinend, an den Beinen mit opakweiDen Querbandern). 

b) Kopfsegment I K - m a l so lang wie die ubrigen 
Pullene producta Sa r s 

(KÖrperlange 2 mm; Spannweite 18 mm; Körperfarbe durch-
scheinend; Gangbeine ohne Querbander). 

2. Gattung: P seudo p all e ne Wilson. 
Körper gedrungen und behaart; die Seitenfortsatze nur durch enge 

Zwischenraume getrennt; Kopfsegment kurz und gedrungen; Kaudal-
segment wohlentwickelt, scharf gegen die vorhergehenden Segmente ab-
gesetzt; Gangbeine gedrungen und stark behaart. 

Einzige vorkommende Art . . Pseudopallene circularis Goodsir 
(KÖrperlange 3.5 mm; Spannweite 19 mm; Körperfarbe gelblich-

braun). 

3. P^iimilie: Phoxichilidiidae. 
Mit den bereits S. XI. a 2 angegebenen Merkmalen. 

1. Gattung; Phoxi chili dium Milne-Edwards. 
Kaudalsegment kurz, oval; Augenhöcker etwas vor der Mitte des 

Kopfsegments stehend; 1. scherentragende Extremitat stark und ge­
drungen. 

Einzige vorkommende Art . . Phoxichilidium femoratum Rathke 
(KÖrperlange 3 mm; Spannweite 20 mm; Farbe rötlich bis braun-

lich). 
2. Gattung: Anoplodactylus Wilson. 

Kaudalsegment langgestreckt; Augenhöcker am vorderen Ende des 
Kopfsegments stehend; 1. scherentragende Extremitat schwach und 
schlank. 

Einzige vorkommende Art . Anoplodactylus petiolatus Kr0yer 
(KÖrperlange 2 mm; Spannweite 10 mm; Körperfarbe weiClich). 

4. Familie: Ammotheldae. 
Mit den bereits S. XI. a 3 angegebenen Merkmalen. 
Einzige 

Gattung: Ammoth ea Leach. 
Mit den Merkmalen der Familie (s. S. XI. a 3). 

a) 2. Rumpfsegment scharf von den angrenzenden geschieden; Gang­
beine mit Dornen besetzt . . Ammothea echinata Hodge (Fig. 2) 

(KÖrperlange 2 mm; Spannweite 7 mm; Körperfarbe gelblich). 
b) Alle Segmente miteinander verschmolzen; Gangbeine ohne Dornen 

Ammothea laevis Hodge 
(KÖrperlange 1.5 mm; Spannweite 6 mm). 
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5. Familie: Phoxichilidae. 
Mit den bereits S. XI. a 3 angegebenen Merkmalen. 
Einzige 

Gattung: Plioxichilus Latreille. 
Mit den Merkmalen der Familie (s. S. XI. a 3). 
Einzig vorkommende Art . . . Phoxichilus spinosus Montagu. 

(Korperlange 4 mm; Spannweite 23 mm; Körper durchscheinend). 

6. Familie: Pycnogonidae. 
Mit den bereits S. XI. a 3 angegebenen Merkmalen. 
Einzige 

Gattung: P y cno g o num Brünnich. 
Mit den Merkmalen der Familie (s. S. XI. a 3). 

a) Körper breit, etwas flachgedrückt; Seitenfortsatze nur durch enge 
Zwischenraume getrennt; Rüssel von halber Korperlange; Kaudal-
segment am Ende spatplförmig verbreitert 

Pycnogonum Uttorale Ström (Fig. 3) 
(Korperlange [ $ ] 15 mm; Spannweite 26 mm; Körperfarbe gelb-

lichweiB oder braun). Inzwischen ist von dieser Art ein neuer 
Fundort („dicht bei Fehmarn") bekannt geworden (NEUBAUR, 
in: Mitt. Deutsch. Seeflsch.-Ver., 42. 10, Oktober 1926, p. 366); 
P. Uttorale g«ht deshalb noch welter nach O, als S. XI. a 4/5 
und in Fig. 4 angegeben ist. 

b) Körper fast zylindriseh; Seitenfortsatze durch weite Zwischenraume 
getrennt; Rüssel von kaum mehr als einem Drittel der Korperlange; 
Kaudalsegment langlichoval . Pycnogonum crassirostre Sars 

(Korperlange [ $ ] 10 mm; Körperfarbe braunlich). 

XI. 82: November 1927. 
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